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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg VII : SF Bruck 96 III 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 Uhr

Altmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SF Bruck 96 III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Nabburg VII durch. Das Spiel am Dienstagabend
dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Jajtic / Haug
bei ihrer Niederlage gegen Altmann / Rösch. Lange dagegenhalten konnten nachfolgend
Zimmermann / Gadzhanakov beim 2:3 gegen Herrmann / Wandera. Das Spiel verloren Zimmermann
/ Gadzhanakov dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim
3:1-Sieg von Krös / Rösch gegen Ullmann / Zwicknagl ging nur der erste Satz verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Markus Zimmermann sein Spiel gegen
Ulrich Wandera letztlich mit 1:3. In toller Verfassung präsentierte sich Vinko Jajtic im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Johann
Herrmann. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ilhan Gadzhanakov bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Rösch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Josef Lorenz
sein Spiel gegen Christian Altmann letztlich in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Julian Krös überzeugte im Match gegen Mathias Zwicknagl, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Bastian Rösch
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Ullmann von Beginn an und konnte somit das Match nicht
so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7.
Markus Zimmermann machte hingegen mit Johann Herrmann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Vinko Jajtic eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Ulrich Wandera kassierte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Ilhan Gadzhanakov bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Christian Altmann. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der TV Nabburg VII in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022 gegen den TSV
Detag Wernberg IV bevor. Für den SF Bruck 96 III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Nittenau III am 26.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:7 geht.

 Statistik:
 TV Nabburg VII

Doppel: Jajtic / Haug 0:1, Zimmermann / Gadzhanakov 0:1, Krös / Rösch 1:0 
Einzel: M. Zimmermann 1:1, V. Jajtic 0:2, I. Gadzhanakov 0:2, J. Lorenz 0:1, J. Krös 1:0, B. Rösch 0:
1 

 SF Bruck 96 III
Doppel: Herrmann / Wandera 1:0, Altmann / Rösch 1:0, Ullmann / Zwicknagl 0:1 
Einzel: J. Herrmann 1:1, U. Wandera 2:0, C. Altmann 2:0, A. Rösch 1:0, F. Ullmann 1:0, M.
Zwicknagl 0:1
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